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Montags , dm 2zten Iuly 1796.

Verordnung . als z Stüber genommen werde » . Wer
Wann in diesen Tagen viele Klagen ge - nun

fahret werden , daß die Gastwirthe , Krüger , 4 . wider den einen oder den andern dieser
und Bierzapfer nichts als Pullen und Bou - zum allgemeinen Kesten abzwekenden Ver¬
leihen Bier verkaufen , das Bier aber Kan . ordnung handeln wir - , soll in ; o GA , unab-
penweise zu verschenken sich weigern ^ wel - bittlicher fiscalischer Brüche verfallen seyn.
ches cigenuüzige zu Bedrückung der geringer « Wornach also einieder sich zu achten und
und durstigen gereichende Verfahren aber für Schaden zu hüten hat . Signatum Je-
durchaus weiter nicht zu gestatten ist ; So per am dien July >796.
istman von Regierungswegen gsiötiget, die- (I.. 8 .) Aus der Regierung,
sem gewinnsüchtigen Unfug zu steuern , und Edictal ' Lrrakion.
nachfolgende Verordnung öffentlich bekannt , Wann der Müller zu Tettens , Johann
machen zu lassen , Es soll ein jeder Friedrich Harms , schriftlich angezeiget , daß

i ) in der Stadt , in der Vorstadt , oder im auf seiner Eltern als Johann Harms Mül,
Lande er sey Gastwirth , Krüger , Zapfer ler sen . und deßen Wittwen FrauckeNahmm,
oder Kaufmann , der Pullen oder Böuteillen folgende Pöste , als:
Bier außerhalb Hauses abzusezen und zu ver - i . ) Harm Dircks Fodcrung zu roo ^
kaufen gedenket , schlechterdings schuldig und d. d . 25 Sept . , 748.
Verbunden seyn , das Bier an jedermann 2 .) Aren - Reiners Erben Federung zu
auch Kannenweise , und zwar die Kanne zu Z97 E n sch - d . d . 19 . Febr . i ? ; ; . resp . 12.
I Stüber , es sey im Hause oder außerhalb Mart , c, a.
Hauses , zu verlassen und zu verscheuchen . z) Dst für Taddich Hajen Wittwe und

2. Soll niemand sich unterstehen , Pul - deren Bräutigam Goecke Hinrichs Meints,
jen oder Boutellien Bier zu verkaufen , wenn wegen den mit Taddick Hajen,Kinder Vorm,
es nicht wenigstens schon 8 Tage auf solche abgeschlossenen Vergleich auf 40a E über-
Gefaße gestanden ist . nommene Bürgschaft vom i/ten May 176 ; .

3 . Für eine solche 2 Kanne wenigstens hak - 4 .) Friedrich Reiners Kinder Vormünder
kende Pulle oder Bouteille Bier soll nicht mehr Forderung zu 6zZ Gmthlr . weniger s Soui^
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d 'oi," d . d. Dec .' l76 ; . resp. 20 . May
May^ 766 . welche Fodcnmg bis auf zoi E
bezahlet ist

* ) . . .. . - -
Bürgschaft für ibre beiden Sohne , Johann
Harms , und Jobann Jeremias Müller an
dieRatbsvcrwandtin Helmrichsauf icooE
L . d 6 Nov >73r und

arder Loge stehende Haus hebst Zubchörun-
gen . ergehit cdncursns rechahentiummnd ist

. terminus präclustvus zur Angabe bis zum 7
-: ) Jobann. Harms Müllers Wittwcu August d. I . Mgesctzet worden . Wor-

nachrc . Sign .
'
. Jeoer d 17WN Juny 1796, -

Aus dem Landgerichte Hieselbst.
Gerichtliche Proclam.

r Es sollen einige Haacken Heu sowohl
6 .) des Ausmieners Oncken Foderungzv aus den Herrschaft! . , 6 Matten am Sillen.

16^ ^ d dz . resp. 2ysten May 1786.
im JngroZationsprotocoll noch offen stehen,
gleichwohl aber vorlangst schon bczalet ieyn,
ibm indessen sehr daran gelegen , daß diese
Poste daselbst getilget wurden , er auch m

städter Fußwege .
' hls auch aus den n Mat,

ten bevm Dünkägel , Fuderweise, »ach dem
Schalthause zu fahren , am nächsten Dien¬
stag als den 2üsten dieses früh um re- Uhr,
mindest aunehmend , vor der Cammer ver-

solchen Behuf die edittales an alle etwaige düngen ; und am nächsten Freytag als den
Matendenten , oder Ceßionarien vorbenann, 2ysten dieses des Nachmittags um , Uhr in
ter Fsderungen nachmsuchen in den mit sei
neu Mterben unlängst geschlossenen Lebver.
gleiche ermächtiget erkläret worden , solche
auch dato zu Rechterkanntso werden die¬
sem gemäß , alle und jede, welche an bemel-
detenFoderungen proprio vel ceßionarionom.
und aus welche u Grunde es wolle , noch eh

den obbmannteisLanditücken jvdoch wird zu¬
erst der Unfang gemacht in den 16 Matten^
einige Haacken gut gewonnen Heu der hie¬
sigen Vergantungs - Ordnung gemäß verkau¬
fet werden . Sign . Jever den 2 ? Jul . , 796 -.

Aus der Cammer.
2 Zu des Herrn Jnstizrath, Jansen

nigen rechtlichen Anspruch zu machen , oder Vergantung von pl m. z4 Matten Knubkom
zu haben vermeinen , hiedurch citiret , und
vorgeladen binnen oirrtetjarlger Frist von
Zeit der ersten Pnblication dieses , als den
24 . July angerechnet, . gehörig bei hiesigem
Landgerichte zu erscheinen . ibre in Händen
habende Documenten und Ceßionen in Ori
ginal iu produc^ren rcspect ihre sonstige Ge
rechtsabme gebürend a« ,uzeigen . nnd zu li-
quidiren ^. mit angebängter ausdrücklichen

cuifm Halm , auf der Dresche hinter dem
Neuen Kirchhofe, ist terminus auf den Mon¬
tag , als den ersten August , des Nachmit¬
tags um ; Uhr , daclbst , angcsctzet, . und
wird der Zahlungstermin auf 18 Wochen
hinausgefttzet worden . Sign Jev .d8Jul . 96

Aus dem Landgerichte
z Zu Clas Siebeis TaddicksVcrgan-

tnnq , von Zinnen,. Linnen . Kupfer , Mes-
Verordnung , daß Diejenigen , welche sich sing , Äsche , Stühle . Schräncke . einiges
binnen der fcstgoctz- en Zeit gebürend alw
nicht melden werden , binführo damit weiter
nicht gehöret , sondern ihnen ein ewiges Stil
schweigen auferleg t , und die Tilgung im

Ackergeräche , Pferde , Kubc und j "»g Vielv
imgleichen >z bis 20 Matten Feldsrüchte , als
Weitzen , Winterund Sommer - Gersten,
Haber und Bohnen , und sonstige zum Vor-

Jngroßationsprotocoll gebetenrrmasscn er, schein kommende Sachen, ist terminus auf
kannt werden solle- Wornach rc.
Jever den 8tcn July 1796-

( I. . 8 . ) Aus Kaisers . Landgericht.
Loncucs.

1 In Ansehung des von Edo Popcken
«N: Anthon Günther Tiems. verkaufte inWi-

Signal den Freitag als den ; August in dessen Be¬
hausung aufmWiardergroden angesttzetwor¬
den ; und wird dev Zalungs Termin bis
zum l. Dec. d . I . hjnausgKtzet werden.

Sign . Jever -Den 29 . Juny >796-
Ans dem. Landgerichte Hieselbst.
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privat Sacke ». ,
'

,
^ kayn> . erfitchef, . WW

l Weil . Edo Christian ybit ^ hunenckem HeWMor Neeferzii Möldeu^ ' s
Erben abgebranntes Hans mit Scheune zu

'
Z sEihk Javön Mittjstn KinheEöp -..

'
Wassens in Waddewarder Kirchspiel ist bey munderhahen sofort 5bis6oO EZegenÄl-
drr Brandversicherungs gesellschaft zu2Ooo lige Zinsen und Sicherheit zu belegen. Wes,
Ein Golde affecuriret worden , und die üb - ft» Sache yies ist melde sichbey Memme
riggebliebenenBaumaterialieusind zuSvE Minsscn zu Gottels in HohenkirchcrKirchspiel,
täxiret , auch dafür von den Vormündern 6 Peter Lütjes aüf Neugarmssiel will
angenommen worden , so daß also 1950E stin zu Mederns in HHerssjxcher Kirchchiel
in Golde , oder , wenn des Aufgeld für jede stehendes Haus Und Garten äus frenerHand
Pistole nach dem jetzigen Cours zu ,6 Sch , verkaufen . Liebhaber können sich bei ihm
gerechnet wird , 2 >8 > E Z Sch - in Courant einstnden und accordiren.
von der Gesellschaft zu bezahlen seyn wird. . 7 Gerhard Kanngkesser ist gesonnen
Wann nun die versicherte Summe der samt- sein Landgurh zu Moorwarfen auf May 1797
lichen assecurirten Gebäude mit Ausschluß anzutretenzu verheureu , und zwar auf den
derjenigen , welche noch dem 27ten Iuny d. >. August in Eile« Eilers Hause im sogenann-
I .morgens7 Uhr mit ungefähr io, 020 E rothrn Löwen ^ Die zu dieser Heurung
find versichert worden i , 450 , oZo E geneigt sind, wollen sich zu demEnde daselbst
Mismacht . so ist heute iu der Versammlung des Nachmittags einfinden. Die Bedingun-
derDeputircencliieAnlage von g^ w . in Cour. gen können vorher bei dem Rechnungsstellep
von jedem io E erkannt worden , welches Kunsienbach eingefehen werden,
die Summe von 2181 E 22 Sch . io w. Aut Nachricht wird vorläufig bemerke^
ansmachtund also 19 sch . 10 . w . in der Kasse daß das Landgut in einem Hause nebst Scheu,
zurücklassenwird Es werden daher bie samt- ne , einen Rocken Warf pl. m. z Gcheffek
lichen Eiiinehnrer errinncrt , diesem zufolge Einsaat groß, einen grünen Hamm hinterm
die Hebung iu ihren Districken zur rechter Hause , ferner 1,4 Matten gut grün Land,
Zeit zu veranstalten , und ihre Quote an den 10 Matten Moorland , sodann 20 und eini-
General - Reccptor der Kasse , Hr . Com gen Aeckern Bauland auf der Gast nebst der
miffions - Rath Jürgens am aoten August gemeinen Weide gleich den übrigen Morwar-
dcr 'Vormittags von 9 bis ,2 Uhr oder des fer Interessenten,. auch Plaggen hauen auf
Nachmittags von i bis ; Ubr in der Wittwe dem. Felde bestehe.
Hamim-rschmidten Hause abzutraqen. Jever 8 Da es vielleicht noch möglich , daß
den 7ten July 1796 , Hollmann, einer oder anderer etwas von wl . UlrichJohann

g Heine Nemmers Kindes Vorm , ba- Amon Janus Erben zu fodern hat ; Gleich-
ben 8 bis 90O E zinslich gegen Sicherheit wohl abseiten' der Erben gerne gesehen wird,
zu belegen Wem damit gedient, melde sich daß alles in Richtigkeit gebracht werde ; sy
bei Johann Heeren zu Mederns , im Hohen- ersuchet man die etwaigen Gläubiger, sich
kircher Kirchspiel . in den nächsten z Wochen , mit ihren Forde,

4 Ablrich Evers vircks Tochter Vor - rungen bei dem buchbaltenden Vormunde
münder haben 420 E und 220 E erstere Kaufmann Johann Oltmann zu melden, da
auf eine 4 wöchentliche, und letztere auf ei - denn beim Befinden der Richtigkeit , die Zah¬
ne gewöhnliche halbjärige Loskündigung , ge - lung erfolgen soll. Nach der Zeit wird man
gen zu accordirende Zinsen, sogleich zu be . sich außergerichtlich auf nichts einlassen,
kgenund wird derjenige , welcher hievon Auch wollen diejenigen, welche noch an die-
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scrMaffeschiMg sind, sich,ingle,cherZeitPcrsonenSltzenkönuenzumVerkauf . Ljebha'
Msttidei, midMblung leisten^ GlI chan wi - berc. hiezu. Melden sich ie eher ie lieberen Jever
Lrigens.. wider die Sa 'unchafteq , gerichtlich bei Döycke Böycken Wittwe.
Klagen Md . Jever den rz July 1796. 14 Es ist am Freitag Nachmittag zwk-

Weil Ulrich Johann Anton Ja - scheu der Heidemühls und Sieplhaus ein grau
ims Erben und Vormünder. Cattuaen Frauenfrltterhcmd mit langen Er-

9 Der Zimmermeister DiederW Dud - nieln verlohrcn , Der Finder kan den Eigen-
Len , will daß ' ihm von seiner Frauenwegen thümer bei Fischer in Siepsh 'aus oder in der
zukommendes wl . GerhardMeinen , in Neu. Buchdruckerev erfahren,
stadtgödens stehendes und mit verschiedene» 1; Johann N Janssen ist willens eine
Kammern , Küche, Keller, Scheune, und ei- Kuh welche diese Woche milch wird zu verkau«
nen complet Kaufmannswinckel , versehenes fen ; der Liebhaber kann sich bei ihn zu Utlande
Wohnhaus mit gerichtll Bewilligungfreywil- melden . Auch will derselbe g Matten Haber
ltg , in einen Licitatioiisterinin , als den 4ten in der Kleiburg aus freierHandverkaufen, Lieb.
Äug . des Nachmittags Um i Uhr , in des Haber können sich d . 30 b M . Nachm. 2 Uhr in
Gastgebers Vogt Olttnamis Behausungallda Fr . Klassen Hau e ausder Schlacht einffnden
tneistbietend öffentlich verkaufen lassen - Die
Conditiones davon sind bei den Ausmicncr
Gans vorhero einzusehen.

ro Der Organist und Scbuldsener Pe¬
ter Albers Peters in Wüppels ist entschlossen

16 In der Osnbr Lotterie z Claße sind
bei mir gewonnen 4674 mir 100 Bertiner
l . Classe 17061, m. 60 17068,8 >7069
mit 4 ^ , Auch habe für billige Preise neu-
modische Zitzen und Cattun , zitzcnc und catt.

2^ Matt mit kleine Bohnen zu verkaufen ; wer Tücher , Seidentücher 4 bis ?° groß , Seiden-
solche kaufen will , kannsich bei ihm einfinden- band , schwarze florrnTücher . MouffelineTü-

n Da sich ungeachtet des geschehenen Can - cher , weisse und schwarzegeknüppelte Spitzen,
HelSpruchs in dem heutigen zur Hebung der Taschenuhren , Spiegel, wie auch alteKleider
Beitrage zur Brand Caffe angtsetztcn termino auch allerhand Maaren , er bittet um Zu-
Lie pflichtige Jntereßenten nicht alle eingesun- spruch. Moses Israel.
Len , so werden die Saumhaften erinnert in Die im vorigen Stucke angezeigte»
bevorstehender Woche Zahlung zu verfügen , Quitungs - Formularie 'n für die Er-
tveil ich nachgehends wider die Ausbleibende Heber der Brandgelder sind ietzo fertig ge-
mit der gerichtlichen Klage verfahren werde , worden und für den bekannten Preis beym
und als denn einieder sich die Kosten selbst Hofbuchdrucker Borgeest zu haben,
lbeizumeßen hat .. Jever d . si - Jul . 1706 . Meburtsanwiae.
Kunstenbach als Untereinnehmer , in dem di -

^
»

stricte dcsDeputiert - Hr .JustizRath Jürgens . Am 2oten dieses früh wnrdemeine Frau
>2 Die schon langst eingekommcnen Pa - von einem gesunden Knaben glüklich enlbun-

kenser Kirchspiel Gelder , 62 - Gmthl groß , den , welches ich sammtlich Verwandten
sind sofort bey dem jetzigen buchführenden Freunden mnd Gönnern ergebenst anzeige.
Juratb I . B - Westendorff gegen peraccordi - Jever den arten July 1796.
rende Zinsen und gnügige Sicherheit zu bele- ^
gen , man kan sich auch dkserwegen an Carl/x
Hübling wenden.

N Bey mir stehet anitzo einen schöne»
engl - Wagen mit ein Verdeck so aufund nieder¬
geschlagenwerden kaun rrnd worunter s auch4

Andreas Friese.
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